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Anfragen zum Plenum zur Plenarsitzung am 07.03.2023 
– Auszug aus Drucksache 18/27942 – 
 
Frage Nummer 38 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Tim 
Pargent 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie haben sich die Fallzahlen in 
dem Veranlagungszeitraum 2011 bis 2022 in der Finanzverwal-
tung entwickelt (bitte prozentual und in absoluten Zahlen auf-
geschlüsselt nach Jahren und Steuerarten getrennt angeben), 
wie hoch waren die Erledigungsquoten und die Prüfquoten für 
diesen Zeitraum pro Jahr und Steuerart? 

Antwort des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat 

Aufgrund der kurzen für die Beantwortung der Anfrage zur Verfügung stehenden 
Zeit erfolgt eine Einschränkung auf die letzten zehn Veranlagungszeiträume (VZ 
2012 bis 2022) sowie analog der Drs. 17/2380, 17/12945, 17/23066 und 18/24997 
jeweils bzgl. „Personalausstattung der Finanzverwaltung III: Prüfung von Steuerer-
klärungen/Einkommensteuerveranlagung“. In den vorgenannten Drucksachen sind 
ebenfalls bereits Ausführungen zu der Entwicklung der Fallzahlen (absolut) sowie 
den entsprechenden Erledigungsquoten enthalten. 

Die Fallzahlen sowie Erledigungsquoten für die VZ bis einschließlich 2020 wurden 
jeweils zum Ende des zweiten auf den VZ folgenden Jahres ermittelt. Die Bearbei-
tung der VZ 2021 und 2022 ist noch nicht abgeschlossen.  

Steuerart VZ 2012 VZ 2013 VZ 2014 

Einkommensteuer1 4.745.500 4.814.117 4.891.200 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 2012  
1,4 3,1 

- Pflichtveranlagungen 3.539.564 3.598.538 3.655.513 

- Antragsveranlagungen2 1.205.936 1.215.579 1.235.687 

Erledigungsquote in %3 98,4 98,5 98,7 

Feststellungen4 247.006 250.833 255.056 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 2012  
1,5 3,3 

Erledigungsquote in % 97,6 97,8 97,9 

Umsatzsteuer5 1.227.873 1.245.353 1.269.022 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 2012  
1,4 3,4 

Erledigungsquote in % 98,6 98,8 98,9 

Gewerbesteuer5 595.485 622.479 644.875 
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Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 2012  
4,5 8,3 

Erledigungsquote in % 97,3 97,7 98,0 

1 Fallzahlen: Pflichtveranlagungen Arbeitnehmer und sonstige natürliche Personen (Allgemeine Veranla-
gung und Personengesellschaften) zuzüglich bis zum Ende des Zweitfolgejahres eingegangene An-
tragsveranlagungen Arbeitnehmer 
2 Aufgrund der variablen Zahl der Antragsveranlagungen ist die Ermittlung der konkreten Fallzahlen 
schwierig als Sollzahl wird daher hilfsweise die Zahl der eingegangenen Erklärungen zum 31.12. des 
Zweitfolgejahres verwendet 
3 Als Basis für die Erledigungsquote dient jeweils die Summe der Pflichtveranlagungen im Arbeitneh-
merbereich sowie der sonstigen natürlichen Personen. 
4 Allgemeine Veranlagung und Personengesellschaften 
5 Allgemeine Veranlagung, Personengesellschaften und Körperschaften 

 

Steuerart VZ 2015 VZ 2016 VZ 2017 

Einkommensteuer1 4.984.038 5.071.364 5.168.211 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
5,0 6,9 8,9 

- Pflichtveranlagungen 3.709.666 3.848.773 3.940.092 

- Antragsveranlagungen2 1.274.372 1.222.591 1.228.119 

Erledigungsquote in %3 98,5 98,3 98,3 

Feststellungen4 260.485 267.243 274.287 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
5,5 8,2 11,0 

Erledigungsquote in % 97,7 97,3 97,2 

Umsatzsteuer5 1.338.660 1.336.390 1.341.976 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
9,0 8,8 9,3 

Erledigungsquote in % 98,9 98,7 98,8 

Gewerbesteuer5 666.475 689.685 713.750 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 

11,9 15,8 19,9 

Erledigungsquote in % 97,9 97,6 97,6 

 

Steuerart VZ 2018 VZ 2019 VZ 2020 

Einkommensteuer1 5.277.551 5.365.541 5.448.223 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
11,2 13,1 14,8 

- Pflichtveranlagungen 3.983.472 4.052.567 4.474.678 

- Antragsveranlagungen2 1.294.079 1.312.974 973.545 

Erledigungsquote in %3 98,3 95,6 92,9 

Feststellungen4 282.314 289.093 294.865 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
14,3 17,0 19,4 
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Erledigungsquote in % 97,2 92,0 87,6 

Umsatzsteuer5 1.345.705 1.351.895 1.362.843 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
9,6 10,1 11,0 

Erledigungsquote in % 98,7 96,1 93,7 

Gewerbesteuer5 736.473 755.148 765.025 

Prozentuale Veränderung im Vergleich zu VZ 

2012 
23,7 26,8 28,5 

Erledigungsquote in % 97,6 92,4 87,4 

Die Zahl der im Innendienst intensiv geprüften Fälle wird maschinell nicht er-
hoben. 

 


